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Abteilung:_fflifieilungen.
AÄAus dem Tagebuch der Äbtissin Magdalenä Heiden-bucher, VO Frauenchiemsee, 1609—1650.

Von M Gertrudis, S Frauenchiemsee.
(Fortsetzung /A 990 3(9—392.)

Anno Domini 1629
Den Januarı Ist. alhie wıderumbh unverhofetlich AB

khomben der hochwürdig 1n ott Herrn Herrn Alberto Abbtendes hochwürdigen gotteshauß und UClosters Saneti petrı ın SalzburgVisıtatores des Orden Benedieti durch das Krzestifft
Salzburge. unnd Ist auch mıiıt Imbe angelangt der Ehrwirdig und
geistlich Herr pater SO eIn profesor auf dem ‚hh. pers Andex.den selben ag unßer un prıorin begerth an die Rödtstuben.den SS volgeten tag ZUu mMOorgens haben Ihr hochwürdt widumb
e1INn alle gemeine Visitation an A Stöllen angedeitet. unnd unnß
Sambt d. priorin und VO den Eltisten biß zur Jüngsten nach der
Ordnung Kxaminirt An götter stuben. Doch haben Ihr hochwürdt
in kheinem Zimber oder iın Chlauß Uhr nıt visıtlert. Haben guch
In Kxaminnierung die Chorröckh und dıe auflöger quf gehabt.Den dritten Dag haben Ihr hochwürdt. unßer und des zZenConvents begehrt. Auch ın bey SeIN des :herrn beichtvatter. unß
die nunpergerische!) Ordnung auß bevelch. Ihr hochfirstlich Gnaden:parrıs oraff zu Ladron. Diser eıt Erzbischof Z Salzburg. an-
bevolehen worden. Solche Ordnung anzuhöben. och waß Sy ‘Inttlichen puncten nıt VIr deuglich erkhandt khan werden. VOLRN

Ungelegenheit des Ordts nıt gehalten.khan werden. Solches
Ernandten Herrn Viısıtator. Schrüffßlich zu übersendten. Darauf
w uür. Sambetlich nider khniet und unnß Herrn Visitator. wıdumb
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An Ihr hochfürstliéh (Anaden Stadt gehorsamblich bevolehen. Den
viertten Lag eın Ihr hochwürdt wıt hın wöckh verraılst. haben
auch VOoNn diser e1ıt An nemblich An dem . hh bet purıficatıo
beatae Mariae Virginis die salzburgerische od. nunbergerische
Urdnung gehöbt. ott der Allmechtig un die gewendeltiste
Junkhirau Maria verleich unn( Sambetlich gynadt un Segen Solches
alles nach dem göttlichen wıln und der hegsten hr (SottÖbiß aAM  n endt vollzieechen. Amen.

her dises Jar haben WUÜür bey der wag e1n vennstef In
die Maurer bröchen lasen das Man Im Hof herein sechen khan
und Ist diser Ursachen geschehen weıl khein weldtliıche perschon
ID Seyn gyleich Frauen od Mansperschonen. nıt mehr In die Clauß
Uhr therften. weil Solches durch Herrn Visitator Herrn Alberto
Abbten des hochwürdigen (Jiosters peter In Salzburg aqauß bevelch
Ihr hochfürstlich gnaden parrıs oraft Ladron diser eıt HKrz-
bischof Dalzburg anbefolehen worden. as khein weldtliehe
perschon Dey gleich frauen. od mahn. n]ıehmals In die (Naus Uhr
Solt e1n gelasen werden. eil aber dıie paurern!) So mißthraurıig
Sein. und offt einer vermaindte mMan In schmalz od Ande sachen
die Man wOgen mue(. Unrecht haben wir. auß Ratt guetter DPST-
schonen So wol geistlichen un weltlichen. dises venster machen
Jassen., und allso dıe pauresleidt. dem gewicht xhinden sechen
und bey wohnen. 'also das kheinen theil Unrecht geschicht. weıl
aber von diser Z ZrO8Sse nothurfft khein weltliche. perschon.
An?) vor wissen un uß de: Herrn peichtvatter nıt In(Nauß Uhr gelassen

Den Mai hat des wo each und_ _ ho virnemben
Herrn Thobilaß Pfundtmair Burger In minchen auch der hrn-
thugetreichen frauen Anna Pfundtmairin geborne penzingerin.Ehliche Dochter Junkhfrau Marıa Anna Pfundtmairın doch: durch
Verendung des nambens 1ın d. hh profession khunigundta Pfundt-
mMalrın genandt worden. nach volendung Ihres proplers Ihars Ihr
profes gethan. Und Ist der SANZ Aet durch den Herrn peicht-vatter  verricht worden. Ist ‚auch alles auf dem khor verricht
worden. Ihr befraindte als Ihr Herr Vatter und Frau uetter
1ın unden ın der gemainen khierkhen ZeEWÖSEN. hat auch.n]iemandt
weldliehen auf dem khor gelassen. hat auch der Capelan zZU Aldthar
dıient. das nıemandt weltlicher auf dem khor khumben. och hat
Solche dem gotteshauß dißmahls noch nıchts pracht. dan SYyEın unverzıgen Dochter. Aber Ihr Vater hat unnß verehrt E  Insilberne windt mıll und UNSCTM \ieben Convent 4 Reichs Daller.

Dises Jar hat Ir Bäbstliche Nneillgkheit Urbano der durch
die ganze ‚welt. Eın Allgemeines J ubi}éö lassen Aus gehn Wöflgh’es1) Bauern.O  An Ihr hochfürstlic"h Gnaden Stadt gehorsamblich bevoléi1en.r Den  viertten tag Sein Ihr hochwürdt wit hin wöckh verraist. haben  auch von diser Zeit An nemblich An dem hh. Abet purificatio  beatae Mariae Virginis die salzburgerische od. nunbergerische  Ordnung an gehöbt. Gott der Allmechtig und die gewendeitiste  Junkhfrau Maria verleich unnß Sambetlieh gnadt und Segen Solches  alles nach dem göttlichen wiln und zu der hegsten Ehr Gott  F)S  biß ans endt zu vollziechen. Amen.  Mher dises Jar haben wür bey der wag ein vennster In  die Maurer bröchen lasen das man Im Hof herein sechen khan.  und Ist diser Ursachen geschehen weil khein weldtliche perschon  Es Seyn gleich Frauen od Mansperschonen. nit mehr In die Clauß  Uhr. therften. weil Solches durch Herrn Visitator Herrn Alberto  Abbten des hochwürdigen Closters S. peter In Salzburg auß bevelch  Ihr hochfürstlich gnaden parris graff zu Ladron diser Zeit Erz-  bischof zu Saizburg anbefolchen worden. das Kkhein weldtliche  perschon es Sey gleich frauen. od mahn. niehmals In die Claus Uhr  Solt ein gelasen werden. weil aber die paurern!) So mißthraurig  Sein. und offt einer vermaindte man In schmalz od Ande sachen  die man wögen mueß. Unrecht haben wir. auß Ratt guetter per-  schonen So wol geistlichen und weltlichen. dises venster machen  lassen. und allso die pauresleidt. dem gewicht khinden zu sechen  und bey wohnen. also das kheinen theil Unrecht geschicht. weil  aber von diser Zeit  grosse nothurfft khein weltliche, perschon.  An?) vor wissen un  uß des Herrn pe  7  ichtvatter nit In  6  S  z  Clauß Uhr gelassen s  Den 24 Mai hat  ‚ des wolgeachten undho  Arn enben  Herrn Thobiaß Pfundtmair Burger In minchen auch der Ehrn-  thugetreichen frauen Anna Pfundtmairin geborne penzingerin.  Ehliche Dochter Junkhfrau Maria Anna Pfundtmairin doch. durch  Verendung des nambens in d. hh. profession. khunigundta Pfundt-  mairin genandt worden. nach volendung Ihres propiers Ihars Ihr  profes gethan. Und Ist der ganz Aet durch den Herrn peicht-  vatter . verricht worden. Ist auch alles auf. dem Kkhor verricht  worden. Ihr befraindte als Ihr Herr Vatter und Frau Muetter  Sein unden in der gemainen khierkhen gewösen. hat auch.niemandt  weldlichen auf dem khor gelassen. hat auch der Capelan zu Aldthar  dient. das niemandt weltlicher auf dem khor khumben. Doch hat  Solche dem gotteshauß dißmahls noch nichts zu pracht. dan Sy  Ein unverzigen Dochter. Aber Ihr Vater hat unnß verehrt Ein  silberne windt mill und unserm lieben Convent 4 Reichs Daller.  Dises Jar hat Ir Bäbstliche heilligkheit Urbano .der 8. durch  d;e—figg';p2„é ‚welt. Ein Allgéigginesr Jubi?'eö Jlassen Aus gehn Wölgh'es  ')i ; Bauefh.  3 oh1?e. '.'oh1‘;e. ä



mM1r auch. mıt vérrichtung Z VOT Dägiger vasten. gyolt Seyhegstes lob volzogen. unnd dises Jubileo od Ablaß Ist deren Ursacechen
geschehen. weil asi allen Orden hın un err vıl khriegsleuft

gewöÖösen. yoit der Allmechtig und die allerglorwürdigıste Muetter-
Kottes wölle lenger VOTr Solcher gefahr behietten. Amen.,

Anno Domuinı 1630
Den DD Januari Ist. Unverhofetlich Ankhumben hoch-würdig In ott Herr Herr Alberto Abbhten des hochlobliehen

Closters und gottshauß petfer In Salzburg auch Vısitator des
Sanzen Orden Benedizeti durch das Erzstift salzburg.st auch mıt Angelangt KErwürdig un ‚geistlich Herr paterCarl Kın Conventual DSCY } Peter In salzburg. nach Vesperhaben Ihr hochwürdten unnßer und uNnNSsSeTrTes lüeben Convents
begerth An die Rödtstuben. Und unnß darnöben Angezalgt Eın
gemaıne Visıtation halten. Darauf. wur sambetlıch nıd khnıetund unß Ihr hochwürdten dıemüttig bevolchen. Den ndr Dag
L umb 6 Uhr haben Ihr hochwürdten . die hh Möß

Celebriert darauf SYy Unnser ‘begerth. ach Malls prıorın und
darauf e1nNn Jede Convent frau. W1e auch dıe schwöstern Jede In
Sondheıt Kxsambiniert. So d1ises alles vorüber haben Ihr hochwürdtUnnser un des Convents Abermallen begerht und 108 ÖttlicheReformation punkten ?) Angedeut halten Den Da eın Ihrhochwürdten wıd hın wöckh geralst.

Den Apprili Auß evelch Ir hoch Hrl Gn parıs grafi'en
VO.  ; lJaderon unnd der eıt Erzbischof salzbureg. Auf Erauen

vuüren 1aChor umb den Althar das gätter Auf ıSsCh auch die
bey dem Alttha auf brfis:hen _‘EI‚‘SSGH4 ch der Briestertth: dorte Dardur  17 Opfer derGeleb Venste es Gätters Speisenmir auch. mit vérrichtung zu vor 3 Dägiger vasten. gott Sey  hegstes lob. volzogen. unnd dises Jubileo od Ablaß Ist deren Ursachen  geschehen. weil vast an allen Orden*) hin und herr vil khriegsleuff  ‘ gewösen. gott der Allmechtig und die allerglorwürdigiste Muetter-  gottes wölle unns lenger vor Solcher gefahr behietten. Amen.  Anno Domini 1630.  Den 22 Januari Ist Unverhofetlich Ankhumben  ‘ d } h-o"cli-l  würdig In Gott Herr Herr Alberto Abbten des hochloblichen  Closters und gottshauß S. peter In Salzburg auch Visitator des  ganzen hh. Orden S. Benedieti durch das ganze Erzstift salzburg.  Ist. auch _ mit Angelangt d. Erwürdig und geistlich Herr pater  Carl so Ein Conventual .pey S. Peter In salzburg. nach d Vesper  haben Ihr hochwürdten unnßer und unnseres lüeben Convents  begerth An die Rödtstuben. Und unnß darnöben Angezaigt Ein  gemaine Visitation zu halten. Darauf wür sambetlich nid khniet  und unß Ihr hochwürdten diemüttig bevolchen.. Den Andr Dag  zu morgens umb 6 Uhr haben Ihr hochwürdten die hh. Möß  Celebriert darauf Sy Unnser begerth. nach Malls d. priorin und  darauf ein Jede Convent frau. wie auch die schwöstern Jede In  Sondheit Kxsambiniert. So dises alles vorüber haben Ihr hochwürdt  Unnser und des Convents Abermallen begerht und uns Öttliche  _ Reformation punkten?) Angedeut zu halten. Den 4. Da  g Sein Ihr  _ hochwürdten wid hin wöckh geraist.  Den 12. Apprili Auß bevelch Ir hoch Frl. Gn. paris graffen  von laderon unnd der Zeit Erzbischof zu salzburg. Auf d. Frauen  vüren la  Chor umb den Althar das gätter Auf  asen auch die th_ur‚  bey dem Alttha  ‚e  S  ; auf bröchen ]  assen.  ch der Brıester  . Altthe  en a  dorte  Dgrdur  Opfer der hh.  Celeb:  390  e  %  Venste  \es Gätters Speisen  Soll. Alls  o das d. Briester- nitM er  u  jen khor khumben  darf was solches khost würt man solchens In unser Raidtung vindten.  Den 20 May Ist d. hochwürdig in gott geistlich P- P- ge-  &x  :_her;il zu Salzburg. auf dem Q3pitl derl herrn Capuciner gewösen.  © Orteri.  ?) Die Frau Abtissin soll  .‘ö-fters im Reféktoriflm speisen, Wexin_äie Erat_ieh  ins Parlatorium gerufen werden zu ihren »Befreundten«, so soll ihnen nicht  gestattet sein, länger als 2—3 Stunden zu reden.  »Weiln man an den hohen  Festen pflegt hatt, bißhero, die stimmen in dem singen gar zu hoch zu erheben,  darauß allerhandt Kopfschwachheiten leichtlich erfolgen mögen, und vielleicht  erfolgt seindt, also würdt die Fr. Abtissin hinfüran die sach 'dahin moderiren,  das man -‚nit zu hoch, noch zu nider sonder in Mittlere stimm, 'damit alle  leichtlich gefolgen mögen das gesang und tag Zeitten verrichten. — Die Ein-  ladung der Unterthanen undt Gästen Zu Hoffmahlzeiten weil es Zu des Gottshauß  nit geringen Schaden gereicht, soll hinfüro eingestellt undt  ausge}assen worden,  7& Das Gitter im Parlatorium ist zu weit und breit.«  nI1 Aiis das Briestef 1En khor khumbendarfwas solches khost würt man solchens In unser Raidtung vindten.

Den May Ist hochwürdig in gott geistlich DKE-
e _neral Salzburg. auf aem Capitl  f derl 'hherrn Capuciner ; ‘Wöse}1.

Orteri.
Die Frau 1SSın soll‘ö-fters 1m Reféktoriflm speısen, Wenn \die Frauen

ıIns Parlatorium gerufen werden ihren »Befreundten«, S soll ihnen nicht
gestattet se1n, länger als DN  B Stunden reden. »Weiln man an den hohen
Festen pflegt hatt, bißhero, die stimmen ın dem singen gar zu hoch Zı erheben,
darauß allerhandt Kopfschwachheiten leichtlich erfolgen mögen, und vielleicht
erfolgt se1 also WUur dıe Fr Abtissin hınfüran die sach dahin moOderıren,
das 11a nıt ZU hoch, noch zu nıder sonder 1n Mittlere stımm, damit alle
leichtlich gefolgen mögen das gesang un tag Zeitten. verrichten. Die Eın:-
ladung der Unterthanen undt Gästen Zu Hoffmahlzeiten weıl Z des Gottshauß
nıt getingen Schaden gereicht, soll hınfuüuro eingestellt undt ausgg_lgs_sen worden.,

Das Gitter 1m Parlatorium ist weit und breit.«



haben un auch Ir hochwürdt general e1N Brüef geschickhtund unNns Sambetlich So diser Zeit In disem Closter bey Sdamben,
uınß aller g&xueten wer. So In dem SAaANZEN Orden geschehen.J’'heilhafftig gemacht.

Den August Ist Unverhofetlich Ankhumbhen: der hoch-
würdig ın ZOoLL herr herr Alberto Abbten des hochloblichen Closters
und gottshauß petri Z Salzburg uch Visitator des SZaNnzelheilligen Ordens'5. Benedieti durch das gyanze Krzstift Salzbure.ist uch mıt Ir hochwürdten herrn Vısıtator Ankhumben Ehrw
un geıstlich Herr Carolo So e1in Conventual bey e o
baldt Ir hochwürdten Ankhumben Morgens 195881 Uhr AI
baldt SYy und prıorın begerth An die Rödtstuben. und
unNns Angedeut Was Ursachen Er Ankhumben. Darnach eın gemalnesKıxsamben gehalten und ein Jede Krau un Schwöster Absündlich
Kxsambiniert. Nach diesem haben SYy un des ganzen Convent
sambetlich begerth, und 98055 öttliche Sachen vür

Lag das Ist den dis wıd hıinwöckh verralst. gehalteg. Den

Dises Jar Schickhten WIr ıN WSer Rıchter den wol Kdlenun gestrengen Augustin Breydorfer A Dräx]l Rüzett In Ös_terReich umb weın Wass uns Solcher khost vindet a  I ın NSsSer
Jar Kalttung.

R Dises Jar haben WIr Äuch: den hervodn garttien erweittern
Jasen und die L1AUFrE V Ol neuem Auf Füehren lasen walß UuUuNnSs
khost vindet‘ man In Jar Kalttung.Den Oetobriß 1st unverhofetlich wıd Ankhumben de1ı
hochwirdig In Kott ‚ herr herr Alberto Abbten des hochloblichenClosters un G(Gottshauß peter Ta Salzburg Auch Visitator-des
ZANZEN heiligen Ordens Benedieti durch as ganze . KrzstiftSalzburg. ist auch mıt Ir hochwürdten Ankhumben der hrw
und gelstlich herr Carolo, wI6) eın Conventual bey eieoch haben Ir hochwürdten khein Visıtation gehalten. Sond en
alilein da gewösen alß eın
wöckh verraıst.

TZast. Sen . a11ch den tag widumb
Den November starb der hrw ıIn KLl geistlich ünd

wohlgelerth Herr Andrei Reissachers Maıigisters Ettliche Jar
Jang pfarrherr Pfaffenhofen und kKossen heimb yeWÖöst un
Solcher ın aller geistlicher Seell Sorg lobwirdig vorgestandten dessen
eb Sel XOrl ynedig Sel. AIß nnß auch dises sein Zeıitliches
A bleiben bericht 1ist worden haben WITL alß hegste khierkfrauAldorten AIß haldt ünsern herrn eıcht vatter den Ehrw. und
geistlichen Herrn Casparo Ableidtner Conventual bey Veıt
hinauf- gehn Rossenheimb ZUr begröbnuß geschickht da dan herr
burger alster und den Obristen des KRattes AIß die weltlichenAlles Ver Spört haben Und disem haben WITr VO  a} gemalnen Ratt

Rossenh_eiml:(u' An unß abgesandte Schreiben darinen vermeldtet
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worden WIC dan Jetzt hegstens An nß begehren und Jangen
daß WIT AIß hegste khierkhfrau Aldorten die pfarr wıdum Ehisten
n1t Aınem Dauglichen ge] SOrger besözen und wıirsechen Solten
damıt gyöttliche Diennst w1ıd In befidung khumbe AIß dan
haben WIL Auf anhalten _ des Ehrwirdigen nd gelstlichen wol
gelerthen herrn Martino 1US,. Jeztigen Pfarherrns Aldorten
dıise pfar nach Kxsaminierung WOVOFL Sich Andst tauglich befindet
versprochen. Und Freising virgestölt ist yott lob allem
woll bestandten hernach Aus unßerın efelch urce vermeldten
Herr beichvatter ı beyseın UuNSeIrs Richters W16e des herrn Burger-
maılster und obrısten des Ratts /AÄ Rossenheimb dıe khiercehen
schliß! und aller Pfärlicher gewalt y ber andtwortt worden.

Haben uch d1sas Jar den andern Stockh Am wıerzhauß
auf lasen mıt Maurer. auch eiInNn SaNZ Kierst
Auf vueren lasen Wa ul Solcher khost wierdt INa  — ser
Jar Kalttung vinden.

Anno Domuin1ı 1631
Den Februariß Ist der öst und Virnemb err

schlumperger Pflögsverwalter 7Zu Rossenheimb yeWwÖsen und nach
disem Rıchter Allhie worden.

Den Juli 1st; Ankhumben der hochwirdig 111 ott herr
herrn Alberto Abbten des hochloblichen (!osters un gottshauß

petrı Salzburg. uch Vısıtator des SAaNZEN heilligen Ordens
Benediceti durch das DSanz KErzstifft Salzburg 1ST auch mıi1t Ihr

hochwürdten ankhumben der Ehrwirdig un geistlich err I
(arolo_ So e1N Conventual bey haben auch Ir hoch-
wirdten den Anden tag das ıst Juli daran das hochheillige

u  V öst Visitationis Mariae eingefallen. Auf der Frauen Chor Meß
gelesen haben auch Ir hochwirdten unß Sambetlich selhbsten die

Communion dargerreicht auch alß baldt der go diennst _VIT_

yber gewösen NsSer begehrt e1Nn -  6S KExsamben angestölt
atuch Jede Frau Absonderlich WIe auch dıe Schwöstern KExsambiert
Sen auch Ihr hochwirdten 111 Convent Stuben gewoösen aber
welıder nıt khumben. sen auch den Lag wıder hin wöckh verraıst

Den Juli Zu Morgens ist Alhie Ankhumben der hoch-
‚ wirdig ott Hürsten und Herrn err Johan Christöphen raf
Z Jliechten Stai 1) Freyherr Castelkorn herrn Schenra
Bischoffen C'hiemsee beeder hocher Stiffter Passau und Salzburg
Thumbherrn. W I6 Ir Fyrstlich SnAnkhumben hattMan mıt Allen
glockhen Zu Samben gleit. uch So balt er dıe khierkehen

ı kKhumben das ‘1°8 deum laudamus Hıgeratanfangen Singen
haben auch Ir Fürstlich Sn Möß gelösen darunter Ettliche Stikhl

Johann Christoph, ral VO1L Lichtenstein war Bischof ZU Herrn-Chiemsee
625—1643
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im Fıgerat : wOrder Auch das Mitag Mal ın _ unserm
(HNoster genumben: nachmals wıder 1n herrn Chiemsee verraıst.

Den Juli hat die Andechtig und Geistlich Schwöster
Feronla Zollnerin Ir Profeß gethan nach ausweısung des Profession
büechleims. ist Ir uch der namben verendert un Walburga
gyenant worden. ott der Allmechtig xöb Ir gna und Segendamıt Sy Iren geistlichen Standt heill;
bringen Khan Amen. gkhlich bıs AÄAns endt vol

Haben auch dises Jar AaUSs der Pueßkhamber So auf demCreizgang gewösen ZzUu einer Zell CErDAUCH lasen.
Haben auch das Kichterhauß un bauen lase W as

unß Ssolches khost vindet INaAan In der Jar Raıttung.An dem heilligen weıinacht abent under der Mötten alsEttliche Jar gebreuchlich Yewösen das INa die FWeldtschläng!abgeschossen oder Mal wölches allein ehr und Freiden
des Neigebornen Christkhindlein beschechen. bey dısem Veldt-
schläng] ist. ZewÖosen Darwärdl der wohlgeacht Iladuslaus
Pauliel So dDeines handtwerchs e1n schloser ZeWÖsenN und vı Jar
Sich In khrieg underhalten lasen das Sich allezeit auf recht
und ehrlie ach ausweıiß Seiner Postparten verhalten. as er Sich
wögen Kilter hauß begöben ist bey Jaren bey UNsSeM
Jüben Gottshauß In Diensten ‘ gewösen Sıch Threulich auf recht
und gedrey als einen iromben Diener gebiert Sich Verhalten,hat au ;»h Sonsten wol miıt den Pixen und dergleichen Sachen
khinden Umbgehen. ab le]1 er erbarms aus Unfleiß den
Spunt So 1Na  an in das Kor tÖöCc e N  Gott her
ist Diener Niecodemus Mair Marst gedan. auch erstlichalle ZU gangen eindtdas Stickhl ab lasen. es ImMe versagt. nach disem ist ober-
nan  } dn laduslaus als eın Alter Soldat hın gangen. - und dusStickh] abgeschossen. bey wölchem Kıngs weıß herumb yber die

manß Bersohnen gestandten. und gesechen. als balt das Kordas Feuer und den ınt Strickh empfiundten gleich das
Kar Zerschmädert und dem obernanten laduslaus unden bey dem
khnaten den ganzen Fürfueß wurz abgeschlagen. gleich ‚ als -hat
1inan im mıt ein _ Peil abgehacht. 1st auch eIN Zimblicher wind£
SaANHZenN das eın Stuckh on der _ Pixen bey OEn % gewögen ganzolemt In die hech gefüert auf eın Fischers hauß Ime eiın ZanzenNJaden In das hauß geschlagen. andere Thail hat_es an andere ortgefüert allso das von menigkhlichen eın STOSECS eullen und waınen
ZewWOSeEN, WO es auch dıe gy]ieenten Stuckh auf eın haus gefüertSolche angezingt Allso .das Jederman 1n Sorgen gestandten es
werde das halhbe Thail a wasen !) in Prant gestöckht werden.

urch die bél‘;nherzjgkhait Gottes Solches Verhint w‘qrden
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ist auch meßschrit des wierts schreıiber gestandten VOo dem
Ort dıe Pixen dem Man den ueß hın wöckh geschlagen hat
ist der abgeschlagene KEueß schrıt wöckh gesprungen und dem
schreiber an daß herz und Brust gefallen Ine Potten geschlagen.und VOT schröchen &anz unmechtig worden. Da sol man geherthaben das schreiuen und waılnen se1nes we1ıbs und khinder. ach
disem hat mMa Ime den Priester geholt. So bult Im der schadenverbundten und das Rluet gestölt, gebeicht und die Commeonion
empfangen ist auch SAaNZ sehwach worden. das INa  w xyleich VeTr-
meıinet hat werde Sahz verschalden. haben auch VO heilligenweinach abent an. biß Iber Jacobe haben WIT die Bater ausgehaltenwölcher alle weil gyewösen. auch Imbe selbsten Speiß un Drankh
geben un den Pader bezalt. WAas VIr eın schrökhen WITr und

lıiebes Convent empfangen haben das waılß unser lüber Herr
[an un Sambetlichen ein herzliches leiden gewösen haben unßgyänzlich Virgenomben nıt mehr schjießen lasen. Das ander
Veltschlängl, haben WIFr verarbeten lasen. ist. aber obernanter Man
nıt gestorben hat auch Seiner Arbet wiıider ach khommen MögenUnser lüber herr göb weıldter ONa und Segen.

Anno Domini 16392
Den 11. Februari hat gott der Allmechtig, Unser Lübe Dochter

Frau  Sophia Sickenhauserin VO.  } disem Zergenklichen den
ewigen. Freidten a b gefodert. ist biß ın . dıe 15 Jar lang in en
khrankhen Stibl deglich YeWwösen. hat „rOSCH schmerzen schürDegliches Dag  geliten Am Potegrab. und anderen vılen schwerenkhrancheten ın hegster getult Uus ‚estandten. hat auch ZU - _löztIren Zeıten eın schwerer Cadar gefallen aber gleich. in S a
nacht es ' wI1 LEr ein geschlagen grosen schmerzen an allen glidern 3gelıte at auch Nach chtiger empfachung der Comonionund Ölung. in gott se]ligkhlich und SaNZz vernunfitig verschiden.gleich Iren ' geist aufgöben wie Man das Ave Maria Mıiıtagum b I Uhr geleıt hat hat gyanzer tag und nächt
auch allezeıt Christliche Anzeigen göben goft der Allmechtig ZöbIr und allen Christglaubigen Sell
freliche auferstehung. AÄAmen. C A Jenem grosen I*D_ag eın

_wissen : Als Sich Im 16392 Jar auß Uhgezweiffletexf 4Vér—henkhnus un Straff (Gottes wegen un  rer grosen Sündten und
Missethatten zue gethragen. Das mıt nıt weniıgıster Verhilff derGerebelierten Reichs Stött wider Ir khay. May Ferdinandti deß
Andern. KErzherzog ZzU Österreich Mit erzaigter hochfeindtlichen
Tädtlıchkeit miıt Mordt. Rauben. und Prandt. durch Verlierhungder orOsen Pluetigen schlacht VOr Leibzige So Ihr Khay Maydurch Iren obrısten Veldthaubtman den hochberaumbten Alten

Soldgt@ general. graffen von Tilly.v Der khinig ın schwedgn ;
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Gustaqu Adolvus. Miıt Seiner ganzen khriegs Macht Auß Sachsen
durch und In das e16 gedrungen. hernach aqals er Eittliche Vor
nembe Bißtumb alg Wierzburg. Bamberg. Thrier. Maınz. und
Andere umbligente rth begwöldiget. Auf Donawierth und Volgendts
ailder In gelübtes Vatter: das Bayrlandt. Sambt Seinen
ZAaNZCEN khezerisechen Anhang. Gwaldiget gedrungen. Allso das
VO der Chur Frl haubt Stadt Minchen. Ir Chur Hri Dri g-
mahlın. herzog Albrecht e1n gemahlin Sambit allen Kätten un
en dis Perschonen geflochen 1Ns Türoll und Ins gebürg Sich
begöben. Das Baurers hat Sich 1n wäldt un hölzer VeL-

borgen. Vıl yschlöser Clester und höff In grundt verbrent. Die
le1dt erbärmlich umb gebracht das man vıel meıl gehen 1esen
hıß INa ein mensch. gefundten. Sen auch allen Strasen
Tode le1dt gefundten worden. Sen auch 1m SaNnzen Bayr.
Landt un schawen alle herrn un Frauen aus Iren (lestern
erbärmlich verdriben und verjagt worden. Under wölchen auch
das Uhr alite Adeliche Stifft und Closter Nidernschenefeldt?)
deren ın die Hrauen und 17 Leyschwöstern yewösen erbärmlich
von Ihrem Closter fAliechen milesen. In einer Viert] stundt allso
eillendts SAaNZ ähr und rmb auf Landtshuett weichen ml1esen.
VO danen Solcher SAaNZEI (Convent als ernach mıt namben VeILI-

zaıchnet wıerdt werden. Den April hieherr Zı un (+ottshauß
mıt 23 Pferdten und khnechten . F'lichtig Sich Salviıert

KErstlich Ist gewösen die Hochwirdige In ott wollgeborne
Frau Krau Barbara geborne lungen von Danthern. Abbtissin. In
dem lobwirdigen (loster und Gottshauß Nidernschenefeldt. Ires
Alters 1n dem Jars Irer loblicehen Regirung ın dem 37 Jars.
ord Bernardus.

Die Krwirdig INn ott oll Kd] geborne Hrau Marıa Cleopha
haıdenvuecherin VO kl_1aufl'ringen wol wirdige prıorin Nıdern
schenefeldt.

Krau Dorothea lungen. obernanten Abbtissin Schwöster un
Zwilling gewösen. Fr Anna Marıa Vögtin. Fr. Chrıstina
von Stieglhamb. Fr Johane Chatarına Khellerın. Hr Sabina
Grueberin. Fr Elisabetha von Burgau, Hr Anna Marıa
Gepökhin. Fr Ephrosina Hanin. Er Barbara Schelhamberin.

H'r. Marıa Jakobe Vatıgın. Hr Hellene. Schellenbergerin.
Er Lenora von Stain. Hr Anna Marıa Prıaslin. Hr

Marıa Jakobe on Hengenberg. — Fr. Johane Catharına Glöpferin.
Fr Sibjla' VO Schenburg, Fr Marıa Margareth VO

S'ehüaben.
Niederschönenfeld lıegt er Mündung des Liech ın die Donau.. Dieses

Kloster wurde 1241 für Cisterciengerinnen gestiftet, 1803 aufgehoben, 1835 wıieder-
hergestellt.

Sıie WwWar eige Zwillingsschwester der Äbtissin VOo.  =} Chiemsee;
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(7+umppenberg. Er Barbara Vögtıin. Fr. Martha VO  — Fraun-
berg. Kr Anna Sabına Von Buebenhoffen. FrMargaretha
Bärttin. E Elisabetha VOIL Sandizell. EMarıa Cordula
VO Rorweckh Hr Anns Maria VO Stozing Fr Maria
Dorothea VOonNn Vierökhin Hr Dorothea Khimerlin Fr
Maria Syusanna Wagerökherin IM Maria Catharına Keloffin

HKr Anna Jacobe VO  — Diemutstain Hr Anna Jacobe Frei-
a  n B'r Marıa Constanzıa Pföttnerin Hr Marıa Barbara
VON Dächerrätt CSr Anna Marıa Schneckhin HFr Marıa
Kuphemia Vatigin Hr Marıa Margaretha Singerin, professin

hıimbels Porttem bey Wirzburg Summa 38 Frauen
Die ley schwöstern Schw Marıa Maır Schw Maria

Schmipin Schw Catharina Prenerin. Schw ‘Catharina
Muelterin. Schw Kphrosina Gailpächin. Schw Anna Luzın.

Schw Anna Mairlsehoferin. Schw Anna Othlin. Schw.
-Hellena Michlin Schw (Oatharina Maırın — -Sehw Catharina

Renerin Schw (Catharına Raınerin Schw Elisabetha Al
geherin Schw Applonia Winecehlerin Schw Catharina Höbel
IMalicın Schw Kra Wiıeländin Schw Marıa Khissedorfferin

Sımma E Schwöstern
Dise obernanthe frauen und schwöstern Sen heilligen

Palm mMmOoNntag ach der Möß erbärmlich FE'liechen mıesen. Dan
as schwedische khriegs Volkh 11U1“ e111 Viert] Stundt lang VO
dem kloster gewÖsen Dan SYy wöogen des lechs So bey dem CGloster
Vır rınt wögen abthragung der Bruggen verhindert worden. Sonsten
heten Sy dıe frauen Im Closter yberfallen: haben auch weıtter
nichst ausgebracht als WIC Sy San eın hat auch der Feindt
Vıl mallen auf dıe Closterfrauen geschosen ab gott lob kheiner
nıchst beschechen. SenAllso denselbenganzen DaADn empfachung
AINISErSpeiß nachAichaSo eın Meil oder von dem Closter
‚o VON danen ı e1nNn herrn Closter Benedieter ordens Thirhaubten

geNanNT. Diselbig nacht darınen aufgehalten. ist auch dises Closter
Nidernschenefeldt alles zerster worden Die V enster alle D
schlagen Den erdt Potten auf gehöbt die Althär und Bilter alles
zerhacht das nıchst geblieben Als der Stainhaufen. ist auch ober-
nandter lobwirdiger Convent bey un lüben (GAottshauß verbliben

"neben den 23 Pferdten und 1 khnechten VON SCcOTg1I bıß
tag nach Michaeli wölche WIT durch Xolles willen umb Sonnster
erhalten un mıiıt khost und Drankh versechen und behalten haben.

Lag nach Michael:i: hat Sıch obernante Hrau Abbtissin mıt Irem
Convent ist VO unserm lüben Gottshauß Aufbrochen. Sich nach
landtshuet z dem KErwirdigen (Jottshauß und Closter Selligenthall

Seligenthal bei Landshut Aln der 1sar, €s Cistercıenserinnenkloster :
gegründet 1241, aufgehoben 1803, wiederhergestellt 1836

Ch
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vermeınet mı1% eheisten wıder Ir Ausgeblinderest (Noster
begöben dan s Sıch Ansechen lasen als Wn es wıder. Z FEridten
khumben Solt

Ist uch mı1t obernandteı Frau Abbtissın Alhie Angelanngt
Die Hochwirdige In (+ott frau frau Anna Abbtissın ZU Selligen
thall Landshuet wölche auch m1t Irem (Convent des
schwedischen khinigs 61N Nembung der Stadt Iandtshuet Alhiıe

UNSEeETIN Closter Flichtig Salvieren 111€6E8EN ıst aber lennger nıt
Als wochen bey unserm lüben Gottshauß verbliben. Die Ander
eıt bıß auf e1inN wochen VOT Michaeli Sich Ins Bürg e1inN
schlöss|] begöben mıt Irem Convent. Der Ursachen dıe weil alle
um b lıgente yschlösser herrn un: Hrauen Clester alle Sich die
Aucht begöben. Allhein Herrn OChiemsee WIL und Nnser lübes
Convent neben der Frau Abbtissin Vvon Schenefeldt Sen verbliben
1s1 auch (+ott lob nichst Alher Von dem Feindten khumben

Erstlich die Hochwirdige In Gott frau frau Anna Abbtissm
In dem lobwirdigen (oster ZU Selligen thall In Landtshuett
Bernardiner ordens.

B'r AÄAnna Maria Johanı Xn Hr Erndrudtiß Prändtlin.
Fr Hellene Rentin: Er Anna Marıa Fatigin. } Marıa

JakobeGailligin. Fr gnes Glabspergerin. Fr Anna Schall-
herin Fr Marıa Dorothea Pärtin. Hr Renate Wellserin.

154 tha Pachamerin Fr Maria Corona von Sandizell.
Fr Mechtildt Rei Fr Anna Maria Khinigin,

Er Cordula Wäm n Maria.Schäfflerin Fr Maria
Sara [0381 Leyperchtig. Z arbara

Fr Hellena Golligin FEr Marıa Constanzia Hennigeri
IM Marıa Lueardiß Rainerin. Fr Maria Hedwigis Mözgerin.

Er Anna kegına Koloffin. Hr Elisabetha Stöckhlin
H'r Clara Poliphona VOo Rödern F'ı hegına Hänemanın
IM Sophia Eıssenreichin. Er Anna Francıseca chrenkhin.
F'r Marıa Anna von Preising. FEr Amelia Geciha VvVvon Sandıizell.

Fr. Susanna Sibenaicherin. F'r Anna Mechildta Schleichin.
Fr Marıa Clara Besserin. Summa Frauen.

Die Leyschwöstern : Schw Barbara khierchbergerin.
Schw CatharıiınaFranzin. Schw Rossına Lechnerin. Schw
Agatha Hoferin. Schw. Susanna Werdtingerin. Schw Marıa
Mairin. Schw MarlaWidmanin. Schw Anna Maria Arue-
berin. Schw Ursula _ Frankhin: Schw Catharına helfn-
p  rIN. Schw Ursula Penkherin. Schw Anna Rinkhin.

Schw Apolon1a Strichin. Summa Schwestern.
Diese obernante Frauen- und schwöstern Sen den ersten

Sontas nach dem Ustertag erbermlich 28Irem Closter Selligen-thall flichtigworden 1esen Dan yber Ettlich woecehen: I1 khinigl.
May mıiıt se1iner ZANZEN Macht des khriegs Volkh die Stadt
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landtshuet y berfallen und 6e1N genumben Sen auch Ettliche Frauen
und schwöstern VONN obernandten Convent In landtshuet verbliben
och alle weltliıche khlaider verkhlaıden 165CeH und under-
sehidtliche heuser der Stadt begöben 1e6Se1 weıl Sich aber Jederman
besorgt hat es mochte sıch vielleicht die schwedische Macht er-
streckhen und qauf Waserbürg khumben WIC auch das Jesuiter
Coleg1ium Ebersperg der Dreyfaltigkhait VOILl den schwe:-
dischen Soldaten e1InN genumben worden. erbärmlich umbbracht

kReetor eE1N Dir angehöfft und erbärmlich hingericht. Darauf
E1n erschröckliches wödter khumben. 1at Stain geworfen WIe 88|

AYy seın auch Lag lang gebliıben. hat auch dises W ötter STOSECN
schadten gethan. das Draith auf dem Veldt alles erschlagen. haben
auch das Colegium Malen underschidtlich Prandt Stöckhen
wöllen. ist aber durch die barmherzigkhaıt (z+o0ttes AÄAuch Ane Z.weifel
durch die Vırbit des Sebastian ?) erhalten worden und N16-
mallen brinen wöllen Sen auch dıe schwedischen Soldaten in
STFOSCH schrekhen darvon geflokhen weiılen das wlerdtige Closter

Dominıcı orden?) nNn1ıL weıidt darvon gelegen uch hochen und
nıders Standt Persohnen Sıich die E'lucht begöben 1eSeN Das
TEMAINE Volkh und Pauresleidt Sich dıe W3 und Mösser be:
göben und Sich darınen aufgehalten. haben dıe guten Frumben
frauen obernandtes. Klosters Altenhochenau. durch bıten bey un (}
diemitig gebötten diser STOSCH nOoL nıt Iasen bey un (}
unserm iüben G(Gottshauß Auf nemben und VORN der Feindt henden
erledigen. wölches WITr AUS Barmherzigkhait SCerxK ver williget Sen
die Frauen YeWÖSEN. Novizın und Schwöstern WIC SYy
dan mıiıt namben verzaichnet werden:

Erstlich die Ehrwirdig Gott geistlich un dle frau
Jacobina Remboldtin Priorin ı dem wirdigen Closter Altenhochenau
S Dominie1 orden:FrauSusanna Ölmillerin Supriorin. Er
Margaretha Hillgerin. Tres Alters ı1m 97 Jar. IM ara Böllerin.
FE Anna Preumairin. SS Maximiliana Pfisterin. A 1 a
Anna Marıa Schwerdtlin. F'r Jacobe Festlmairin. FEr Aphra
Schwerdtlin SS E Anna Marıa Waldtvoglin. Kr Barbara

Fr Maria Gichtlin. Fr Salome Gichtlin. EWıSSeI11.
Anna Viktoria VvonN Hattewang, Hr Constanzıa Vietorıint.
Fr (Jertraudt Rindtfleischin. WFr Marıa Magdalena Pfrandtnerin

Fr Annastasıa Othılia Piechlin. —RT Marıa AÄAnna Dillin.
Fr Magdalena Forstnerin. Fr Susana Stromarin.. Fr

KEuphrosina Wurmin. Fr Hellena Schweindtlin. Fr Eva
Tür.
Patron VO.:  5 Ebersberg.

9} Dieses Kloster wurde unter Herzog Wilhelm V VOL Bayern O1 en
Benediktinern Al dıe Jesuiten abgetreten 1595 Sie besaßen bıs ihrer
Vertreibung BAr

Studien und Mitteilungen“ 1907 N VLE 235
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Kegina Ma.irin. Jr Anna Margaretha Schusın Jr Cecıilia
Hämblin hbede Novizin. Summa KErauen.

Die (Convers Schwöstern: Schw Martha E'ridtlın. Schw.
Veronica Sporerin. Schw. Marıa Schröpdlın. Schw. Anna
Khochin. Schw Barbara V ösenmaıirin. Schw Marıa Gözın.

Schw Hellena Heiglin. Schw. Elisabetha Staufferin.
Schw Rosina Khirmairin. Schw Prigita Pemerlin.

Diese obernanten frauen und schwöstern Sen wochen
lang Allhie in unNnserm Closter verbliben ach mallen da wıder

Pöserung khumben wider In Ir lübes Closter gliklichen. gelangt
Xott der Allmechtig xöb gynadt | das mıt mehr eın SoIcrhe‘ _Nothyber SY khumbte. Amen.

Zu unserm lüben Gottshau ıst, nNn]ıe mallen kheih - ainiger
schwedtischer Soldat khumben orl Sey ewıgeES lob ehr und Dankh
yesaLT. W1e wol WITr und lübes Convent STOSCH schrekhen und
ngs gehabt. SO haben 'wir aber e1In gelüb gethan Wanln nß gKoft
der Allmechtig behiet das mır nıt aUus uUuNsermm lüben (GAottshauß
und (Noster weıichen derfen So wollen WIL der gewenedeitisten
Mutter Gottes en lob Ambt halten lasen. uch unser Selligen
Stiffterin e1Nn gefüeriertes kequiem. wölches ach mallen von unserm
en Convent Frauen feisig gehalten worden. baben auch WIrLr
und- unser lübes Convent vilmallen das stündig gebett gebett.auch teglich gewerbett verricht. Ssen auch alle umbligente Clester
Als Seon; Baumberg. Adl Altenhochenau-: arß He sıch 1n die
Flucht begöben Alein Herrnhie’mse_e und  WE D WIr Sen gebliben.(xott der Allmechti und die wenedaeitis Mutter Junkhfrau
Marıa un die Sellige Stiffterin 1) behieten uns onedigklichen. vordisen erbärmlichen Zeiten und das mMI1r bıß All$S endt 1m Closter
verharen. Amen.

An dem Carfreıitag nachst ist Eın Chur Krl befelch
khumben. 1Nan Solte VON unsern hofmarkhen. drey ger18ste Pfärdt
schickhen das SYy Am heilligen Osterdag Waserburg ankhumben
ollen von Wölc'hem WIT un lübes Convent grOSCNH schrekhen

eingenumben. ıst auch der Chur Fürst selbsten Sambt der Ade-
lıchen Ritterschafft. Sich ins Feldt begöben. ist auch von allen
gerichten und hoffmarkhten dıe ledigen Manspersohnen. hinauß
1Nns Feldt gemiest haben auch dıe Baurern Ire Aigne Sün undkhnecht her ml]esen göben auch die verehlichen Manen So In
der Musterung gewösen. haben gleiches valls hınaus gemiest. Hat
auch He herrschafften Befelch ausgehn Jasen bey hocher straft
an eın Bauers Man eın gedingten khnecht hat bey er straff
Solchen anzuzeigen. bey dem gerichtsherrn Sich Anzumeldten,

2) Die Ähtissin meinf damit die selige Irmengardis, welche 866 STAr nd
die erstie btAssın VoONn Chiemsee WAäaT. Ges1'ji ftet w_urde das Kloster ber schon

782 (07.01 Eetzog Thassi1q 11



Allein die (!oster Diener ausgenumben. . Unsere Reıtter Sen
VO Osterdag biß Dag nach Jacob aUuUSs gewösgn . en gyottlob glıckhlich wıder Anheimbs gelangt.

herrn herrnDen July Ist des ol Edlen und gestrengen
Chrıistophen Auer VO  b Dobel und Wopping. Chur FEr1 Drl In
Bayern Chastner und Pflögern Udendorff. auch der woll Edlen
gebornen F'rauen frauen Sibila Aurerin. geborne VO  s DonspergEliche Freyle Dochter Marıa Sibiıla Elisabetha Aurerin VoO Dobel
In 1ser Closter _ khumben. (xott der Allmechtig un die SCWE-nedeitiste Junkhfrau Maria verleichen Ir gynadt und degen damit
5y eın Erumbes Gott wolgefelliges khindt werde. Amen.

Den July ist In Gott Selligkhlieh. verschiden dıe Krwirdiggelistlich und Andechtig Schwöster Catharına Prenerin. Donätin
ın dem Adelichen Stifft un (HNoster Nidernschenefeldt ist bıß IN
das Jar teglich khrank YeWÖSsenN. Ir khrankheit mıt Sroser besten-
diger gedult Aus gestandten. hat auch alle hh Sacrament m1%
hegster Andacht empfangen, ligt uch bey unNnsern Convers-
schwöstern In dem khleinen. Freithöfl begraben. ott der All
mechtig verleich diser un allen Christglaubigen Sellen eın reh
liche Auferstehung. Amen.

Den 31 Augusti hat unNnser übe Dochter des hochwollgebornen
Herrn herrn Christophen Freyherrn Voxn Closen Herrn
Armbstorf und Gern. WwW1€e auch der hochwollgebornen Erauen
Erauen Anna Kphrosina Freyfrau VO Closen. geborne Freyin
Dochter.
Vvon Gumppenberg. Auf Scherne und Pöttmeß Eheliche freyle

Freyle Benedieta VO (Closen. ach Vollendung Ires
Brobier Jars Ihr profession gethan und ıst Solches durch unsern
herrn Beicht Vautter dem hrw in Gott geistlichen und woll S56-lerthen Herrn Casparo. Ableitner Conventual bey dem wi;d’ig“en’Grottshauß und Closter ZU Veit verricht worden.

hat uchAllein Vrdie Closter Diener ausgenumben.. Unsere 3 Reitter Sen  vom hh. Osterdag biß 8 Dag nach Jacob  y aus gewösen. ‚Sen gott  lob glickhlich wider Anheimbs gelangt.  | herrn herrn  Den 14 July Ist des woll Edlen und gestrengen  Christophen Auer von Dobel und Wopping. Chur Frl. Drl. In  Bayern Chastner und Pflögern zu Udendorff. auch der woll Edlen  gebornen Frauen frauen Sibila Aurerin. geborne von Donsperg  Eliche Freyle Dochter Maria Sibila Elisabetha Aurerin von Dobel  In unser Closter khumben. Gott der Allmechtig und die gewe-  nedeitiste Junkhfrau Maria verleichen Ir gnadt und Segen damit  Sy ein Frumbes Gott wolgefelliges khindt werde. Amen.  . Den 28 July ist in Gott Selligkhlieh verschiden die Erwirdig  geistlich und Andechtig Schwöster Catharina Prenerin. Donätin  in dem Adelichen Stifft und Closter Nidernschenefeldt. ist biß in  das 5. Jar teglich khrank gewösen. Ir khrankheit mit groser besten-  diger gedult Aus gestandten. hat auch alle hh. Sacrament mit  hegster Andacht. empfangen,  ligt Auch bey unsern Convers-  schwöstern In dem khleinen. Freithöfl begraben. Gott der All-  mechtig verleich diser und allen Christglaubigen Sellen ein Freh-  &  liche Auferstehung. Amen.  Den 31. Augusti hat unser lübe Dochter. des hochwollgebornen  Herrn herrn georg Christophen Freyherrn von .Closen Herrn zu  Armbstorf und Gern. wie auch der hochwollgebornen Frauen  Frauen Anna Ephrosina Freyfrau von Closen. geborne Freyin  Dochter.  von Gumppenberg. Auf Scherne  $  g und Pöttmeß. Eheliche freyle  Freyle Benedieta von‘ Closen. nach Vollendung Ires  Brobier Jars Ihr profession gethan. und ist Solches durch unsern  herrn Beicht Vatter dem Ehrw. in Gott geistlichen und woll ge-  lerthen Herrn  >  B  E  . Casparo. Ableitner Conventual bey dem v7i#<iigel;  Gottshauß und Closter zu S. Veit verricht worden.  $  ©  S  =  hat Auch  — Mit obernandter Freyle Benedieta von Closen  Profeß gethan, unser lübe Dochter des Ehrn vösten hoch virnemben  Herrn Pauluß Stöger handlesherr. und des Inern Ratts zu Praunau.  wie. auch der ehrn dugetreichen Frauen Sara Stögerin. eheliche  Dochter Junkhfrau Clara Stögerin. nach Volendung Ires Brobier  Jars Ir Profession gethan. Unser lüber Herr göb Ir gnadt damit  Sy biß ans endt heilligkhlich verharen Amen. Frau Clara  P  hat dem Gottshauß zubracht 300 Al:.  Den 22 Augustus ist Alhie Ankhumben di  & wgl DUl  und geistlich frau Jöhana Elisabetha Balthaserin wol wirdige  Priorin in dem lobwirdigen Closter khiebach. mit obernandten  frau Priorin ist auch Ankhumben die Erwirdig geistlich und An-  dechtig Frau Anna Maria Mairin Conventualin in obernandten  Closter khiebach. wölche-wir erhalten 10 wochen. nachmallen von  einer befrä„und_tin abgehqlb worden.  0®Mit obernandter Fre: le Benedieta <  w} Closen
Profeß gethan, lübe Dochter des hrn vösten hoch virnemben
Herrn Pauluß Stöger handlesherr. nd des Inern Ratts Praunau.
W1e auch der ehrn dugetreichen Frauen Sara Stögerın. eheliche
Dochter Junkhfrau (!ara Stögerin. nach Volendung Ires Brobiler
Jars Ir Profession gethan. Unser lüber Herr xöb Ir ynadt damıt
SYy bıß AUS endt heilligkhlich verharen Amen. Frau Clara Stögerinhat dem (Aottshauß zubracht 300

Den Augustus 1st Alhie Ankhumben dıe Erwirdi'g Edl
un geistlich frau Jöhana Ellisabetha Balthaserın wol wirdige
Priorin ın dem lobwirdigen (!oster khiebach. mıt obernandten
frau Priorin ist auch Ankhumben - die Erwirdig geistlich und An-
dechtig Frau Anna Marla Maıiırın Conventualın 1n obernandten
Closter khiebach. wölche WIT erhalten 10 wochen. nachmallen vo
einer befrä}p.nd‚tin abgeholt worden.

10*



N y n

Den Septembrıs ist Allhie Ankhumben die Erwirdig
die un geistlich Frau Anna Kegına. Unfriıdten Conventualin
dem lobwirdigen (+ottshauß un (Closter Hochenwardt. Dise jezt
bemelte Hrau ist weltlicehen khlaidern Alleın un (} khomben,
wölche W IT miıt freidten. empfangen. och ZTOSCS mitleiden C
dragen, wögen. Irer ausgestandten geferlichkheıten dan SYy öttlich
mal den schwedtischen Soldaten ı die hendt khumben. och ist.
Sy durch Bewahrung Kolt des Allmechtigen:Allezeit behiet worden.
Haben Ir den Orden Abbtey Stuben wıder angelögt.
und AUS Barmherzigkhait- behalten. bılß HKıs wider ‚guttem Frıidt
khumben. ott der Allmechtig behiett un Sambetlich Seınem
Göttlichen lob un ehr Amen.

Als die Hochwirdige In (xottwoll geborne Frau f{rau Barbara.
geborne Lungen VO Danthern Abbtissin ı hochberaumbten (Yoster
Nidernschenefeldt. VO  H— Alhie mıt Iren lobwiırdıgen (Convent Anuft:-
gebrochen. dan Sıch mıl dem khriegswösen. ansechen lasen qlg
Wanhl Sar guetem Fridt khumben Solt uch vıl Ordens
Perschnen wıder ] Ire Clester begöben, Iso hat obernandte Frau
Abbtissın mıt Ihrem verdribnen Convent Iren W.Ög nach Selligen
'Thall Landtshuet. genumben vermeınet mıt eheısten wıder
Ir Closter Sıch begöben Alldorten Jenger nıt AIß wochen
verbliıben. weiıl aber die schwedische Macht Sıch autf e11 Neiles
wıder auf gemacht Jle Clester un: Stötten wıder zerstertt Allso
das Sıch Jederman wider ı die Flucht begöben IN16SCH, wWan INanl

Anderß das löben errottenwöllen. Hat sıch auch dises gewaldt
erströckht bıß ach Landtshuett.“Alsohatsıch obernandte frau
Abbtissın mıt Irem Convent wıder dıe fÄuchtbegöben milesen
und Iren Wög och ord dem lobwirdigen (loster S Veıt
bel Neuenmarkht genumben. aldorten bıß die 10 wochen Jan
verbliben. die Er Abbtissın VO  — Seiligendall. miıt iIrem Convent
Sıch ach Nideralthach begöben aldorten verbliben bıß esS wıder
Z Böserung khumben ist. Die FErau Abbtissın von hochenwardt
mıit Irem Convent hat Sıch eben fals eıt begöben mMliesen
Aldorten frau Abbtissin VON Nidernschenefeldt. uch dıe Frau
Abbtissin VO  FHochenwardt Ire Conventfirauen Iren Befreindten
nd Clester ausdeillen 1esenN: Die weıl INans WO  nVılle der
Persohn nıt erhalten khundte. haben SYy schreıben An n abgesendt
Auf das hegst gebötten Vvon Jedem Convent oder Annemben
wölches WIL gynedig verwilliget. auch weil die Frauen von Hochen:
wardt UNSEIS Ordens ZeWÖSEN. Den ovembriß. Sen wıder
Ankhumben.

_ Erstlich die Ehrwirdig i ott woll üdle geborne Frau Maria
Cleophe Haidenpuecherin VO khauffring wol wirdıge pr VAR

Nidernschenefeldt. &z H Barbara Vögtin. Er Dorothe himberlin.
Fr. Marıa Catharina Eoloffin Fr Maria Margaretha. Singerin



profesin ın dem wirdigen Closte£‘ I—_Iim_be-lsbo‘rtten ZU Wimbflrg.uch eın Jey schwöster Maria khisedorferin. -
Mit obernandten frauen Sen auch Ankhumben Von hochen-

WATrTLı Ehrstlich Frau Johanna Sıbenaileherin. FEr Kichildtahoffgartnerin. Fr Juliana Voytin Von Kniekh.
Dise obernandte _ Frauen Sen ıIn die Underhaldt Ruckhbracht worden. Die Gott neben unserm lüben Convent. In Fridten

bey samben erhalten wolle biß die (xöttlich Allmacht wıder T1un Aimnıgkhait Sendet und SV wıder ıIn Ire Clester Sicherlichkhomen khindten. Gott xöb Gnadt Amen.
Als uch der Hochwirdig In (+0tt herr. Harr a} ofiahn In-fulierten Probsten._ des lobwirdigen Gottshauß ZU Heilligen CreizIn Augspurg un der Heilligen Römischen khierchen prothono-tharıo A postolico, mıiıt Seinem lobwirdigen Convent wögen derschwedischen Sich von Augspurg Ziu dem Hochwirdigen INn GottHerrn Herrn AÄArsenio FProbsten un Erzdiacon des lobwirdigenGottshauß Herrn Chiemsee. F'lichtig Dalviert, weıllen aber Ihr

Hochwirdten alle khierchen uer und hältum bh An underschidtlıcheordt geflechnet.1) : haben Ir Hochwirdten das hegst un: gyrestezue nemblich das allerheilligiste wunderbarliche Sacrament. Am
allß QusS der Stadt gedragen‘ doch An aller Menschen wissen
un miıt Sıch nach Herrn Chiemsee gebracht alda In hegster Re-
VErENZ aufbehalten

Als man - -Zölt 1mM Jar nach der menschwerdung un gnaden-reichen geburt UNSeTrTS ‚Jüben Herrn und Selligmachers esu Christi
Tausent e1nNn hundert 1er un NeUINZIS Jar khaiserlichenReıiıchsstadt Augsburg warhafftug. begöben und zu gedragen dase1n Fraus Persohn nach gehabter beicht und Pueß In der khirehen
Zum heilligen Creiz aus den -hendten eines Priesters wölcher diegöttliphe Müsteria verrichtet, wie nun dises geschechen name SYydie frau dıe H. Hostien als balt haimblicher eiß ohne wahr-nembung des Priesters und der Umbstehenden wıder heraus.
Umgabe SYy mıf Reinen W3 und behielte Solche hieryber wIe
gemeldt 1n einem khasten bey Sich biß in die ganzer ar lang.Nach gedachten verlofnen Jaren : wierdt SYy Ziweifles ohne AaUuUSs
göttlicher einsprächung und bewögung des-. H gelsts gedrybenund. fast genötiget Solche Ir Dath welche SYy So lang underhaltenund verborgen zu "©ofenbahren. gehet derwögen hın zu einem ıIngott selligen werkhen sonders exercıierten und geünbten füer-_t_hrefliqhga_n; Man, Zeigt.an und . bekhennt mıt Kechten Keuigemherzen freywilligz . alles wıe und Was SYy mı1t der hostien bDe-
gangen und fürgenomben und ybfar reichet ihme Alle;o Solche ngch

geflüchtet.hne



A
In dem Wa  e e1Nn gyefastet. Im Jar nach Christi geburt Anno ein
Dausent e1Nn hundert und Jar dıser ob ernanter Man Wr
Bercholdus der Hochwirdig iın ott andechtig Herr herr Probst
des Wwirdigen Gottshauß ZU Kreız ın Augspurg, wıe NUuU SCmelter Brobst das Sacrament 1M Wa eEIN gewichlet empfangen.Da schneidt das W3a  5 mıten VON e1in ander entzweıg un befündt
dıe hostien 1n Solchem SaNzZ unverserth In gestalt Fleisches.
och Allso Zart un khlein verwandlaet. als fast eın Rother Zwierm-
faden Sein möchte. Daroh or Sıch NIZOZS und ZUIMMN heftigistenverwundert. Damit aber die Sachen nd diß wunder.  Zaichen
desto gewiser und volkhomener mechte erfahren. bricht un est

das Wa  b Yanz Subtill auf beıdten Seiten VOoON dem h Sacramentab und befindt Solches In Zwen Theill abgesöndert doch gJeichals mıiıt Subtilen äderlein noch e1n ander hangen. Den ganzenVerlauf hat obernanter Probst herrn Bischof Ulscaleco der damallen
KRegirent Augspurg. vermeldt Der Bıschof hollet miıt angestölterordenlicher procession des acr VOLn dem Closter ab unddrögt Solches ın die au khirchen 7 Iüben Erauen. Da
Sich Solches abermallen eröfnet ist; hat es vasi zugenomben un
geWaxXen. aber CGS verblieb nıt bey diser augenscheinlichen Ver-
mehrun Sondern wuchse noch deglich Sonderlich under em
mbt Meß und mehret dises und vermehren oder
Z nemben von disem Dag an S0 gewÖösen der 1 Mey aufwölchem hoch bemelter Bischof das Saer. von bemelten HerrnBrobsten empfangen. durch die ganz österlich eıt welche 1im Jar
1199 den April angefangen bi auf dasA  in dem wax ein gefastet. Im Jar. nach Christi geburt Anno ein  Dausent ein hundert und 99 Jar. diser ob ernanter Man war  Bercholdus der Hochwirdig in Gott andechtig‘ Herr herr Probst  des wirdigen Gottshauß zum H. Kreiz in Augspurg., wie nun ge-  melter Brobst das h. Sacrament im wax ein gewichlet empfangen.  Da schneidt er das wax miten von ein ander entzweig und befündt  die H, hostien in Solchem ganz unverserth in gestalt Fleisches.  Doch Allso zart und khlein verwandlet. als fast ein Rother Zwierm-  faden Sein möchte. Darob er Sich entzözst und zum heftigisten  verwundert. Damit er aber die Sachen und diß wunder Zaichen  desto gewiser und volkhomener mechte erfahren. bricht und lest  er das wax ganz Subtill auf beidten Seiten von dem h. Sacrament  ab und befindt Solches in.Zwen Theill abgesöndert doch gleich  als mit Subtilen äderlein noch an ein ander hangen. Den ganzen  Verlauf hat obernanter Probst herrn Bischof Ulsealeo der damallen  Regirent zu Augspurg. vermeldt Der Bischof hollet mit angestölter  ordenlicher procession des H. Sacr. von dem Closter ab und  drögt Solches in die Haubt khirchen zu unser lüben Frauen, Da  Sich Solches abermallen eröfnet ist hat es vast zugenomben und  gewaxen. aber es verblieb nit bey diser‘ augenscheinlichen ver-  mehrung. Sondern wuchse noch deglich Sonderlich under dem  Ambt d. H. Meß und mehret dises waxen und vermehren oder  zu nemben von disem Dag an So gewösen der 11. Mey auf  wölchem hoch bemelter Bischof das H_ Sacr. von bemelten Herrn  Brobsten empfangen durch die ganz österlich Zeit welche im Jar  1199 den 18. April angefangen bil  auf das Vöst des H  E  Gottes  Dauffer Johanneß von welchem geschriben das er von Christo  prophezeit und vorgesagt Christus Mueß wachsen. Ich Johannes  aber Mueß abnemben. weillen nun das allerheiligiste von Gott  wunderbarlichister weiß in gestalt Fleisch und Bluet verwandlete  hostien wölche vor 400 und 32 Jahren aus yberschwenchlicher  Giette unnd gnadten gottes des Allmechtigen zum heilligen Creiz  mit hegster Verwunderung zu sechen. weillen Ihr Hochwirdten  Sich mit disem grosen allerhegsten Gutt. Sich wie oben gemelt  in das lobwirdige Closter herrn Chiemsee Flichtig Salviert, weillen  es aber vil wochen von Herrn Prelaten in hegster gehaimb ge-  halten worden dan man Sich gefürcht es mechte Herrn Probsten  zum H. Creiz beslich ausgelögt werden die weillen ers aus der  Stadt Augspurg gedragen hat. weil Gott der Allmechtig mit Seiner  unendilich unergrindtlichen Barmherzigkhait gögen uns Armben  Sinder gewogen hat dises allerheilligiste Sacr. öttliche wunder  Zaichen gedan Allso das es von der geistlichen obrigkhait erkhent  worden Solches nit mehr Zu, verschweigen Sondern disen grosen  schaz zu ofenbarn. Haben Ir hochwirdten Herrn Brobst von H.  F3reiz".. ; aiusl f_S\oz\x&er{ grgggdr(a geten lüb zu ‚unsfe;—rii_ ylü.beyn G9tt„sylfi1_gu_s uns  SV öÖöst des H GottesDauffer Johanneß VON welchem veschriben das er von Christoprophezeit und vorgesag% Christus ueß wachsen. Ich Johannes
aber ueß abnemben. weıllen 10808 das allerheiligiste VO  — ott
wunderbarlichister weıß Iın gestalt Fleisch und Bluet verwandlete
hostien wölche VOT 4.00 und 32 Jahren aus yberschwenchlicherGiette unnd ynNadten gottes des Allmechtigen zum heillıgen Creiz
m1t hegster Verwunderung sechen. weıllen Ihr Hochwirdten
Sıch mit disem grosen allerhegsten G(rutt. Sich WIe oben gemelt1in das lobwirdige Closter herrn Chiemsee Flichtig Salvıert, weiıllenaber vıl wochen von Herrn Prelaten in hegster gehaımb XChalten worden. dan man Sich gefürcht es mechte Herrn Probsten
ZU Creiz beslich ausgelögt werden die weillen ers aus derStadt Augspurg gedragen hat weıl (Aott der Allmechtig miıt Seinerunendtlich unergrindtlichen Barmherzigkhait uns Armben
Sinder gewogen hat dises allerheilligiste Saer. öttliche wunderZaichen gedan Allso das CS V der geistlichen obrigkhait erkhent
worden Solches nıt mehr L verschweigen Sondern disen grosenschaz zu ofenbarn. Haben Ir hochwirdten Herrn Brobst vonUreiz. aus Soqder grc)\_sg drageten lüb Z unsé_rrfi lüben Gottsl_mqu_s uns



gnedigist verwilliget disen Srosen schaz uns ınd \unsevl‘°m lüben(Convent zalgen und ist. angestölt worden An dem Jag des
A postl. L’homa Haben WIr NSsSer khirchen auf dem khorAlthar dıe hältumb hınab gesözt auch den Himbel aufgemacht. Alswıe dem Fronleichnams Dag Auch öttliche hältum b aufder Frauen khor Althar YEesSÖZT. INOTZENS haben Ir Hochwirdten

VonNn Creiz neben seinem Convent auch Herr Prelat von-HerrnChiemsee neben seinen Convent AÄAuf einem Rener auf wölechemeın Dischlein mıt Debich yber Zogen gestandten, khnabenwölche angelögt In Knglskhlaidern mıt weısen wündlüächtern auchwon Priester ın WEeIs afeten Lieviten Röckhen mıiıt SılberenRauchfäsern. Herr Daächet von' Chiemsee hat dıe Monstranzen,darınen das wüunderbarlich acr ZeWwÖsenN iın eInNn weıß AdlesenRauch Mandtl gedragen. haben auch auf dem aAser bedte Conventın Figerat eIN Stickhl nach dem andern haben auchauf dem Dischl darauf das_ H ‚Sdaer. gestandten Wweilse wäxeneJüchter gebrunnen. Zu euserıst der Lendt haben SYy zZzu gelendthat auch alhie Anfangen mıiıt allen _ Glocekhen eıtten. Da dasacr. noch halbet auf dem See Fahren gehabt ist auchHerr Beichtvatter mıt der SANZEN gyemaın die In dise Pfar geherig.mıt den WYähnen hbiß ADNS Ö  n gangen und mıt gebognenkhnieen der ganzen gemaın das hegste zue empfangen. Hat auchnoch alle weil geleit biß Nan Sar In der Frauen khor hinaufgedragen hat wıe das AaCT. In SsSer khierchen khomen hates Sebastian Alsbaldt Auf der Erauen khor Althar gedragenund bıß under der halben Prödig eroben gelasen. wölches WIr
Die Monstranzen ist Sılberen
und unser lübes Convent ein Jede In Sonderhait hat Sechen khinen.Vergolt gewösen Auch vonNiderlendische  r Arbet ein  Z M  Agı  2 Seidten schlair daryber gezogen, DasCäps] derbarliche Sac. gewösen ist SaANZgulte darumben mıt Die et Rawin schmarakh und Perl geziertäev(iösén Die _ hh Hostia aberFleisch‘ und. Bluet. uch ıst

1ıst Z sechen gewösen ıIn gestaltgewösen als wan Aderlein a aınander henkhten. Auch dücher?) Als eın Finger. Das hoch mbtist gehalten worden von Corporis Christi welches Herr Beicht-vatter under dem Hımbel gesungen alles FWKest teglıch. Die ConventHerrn von Creiz und die Herrn von Chiemse habens aufunser Orgl Alles im Figerat SebastJan eın ConventualZU hh Creiz hat eın Fürthrefliche Prödig. VONn disem grosenschaz gethan auch vıl wunder Zaichen erzölt. Under der PrödiIst Sebastian von der khanzl herunder gangen welchen D khnubenın KEuglskhlaide;n’ bgkhle.idt mit windtlüchtern beglait. Auf der
So heißt noch bis auf den heutigen Tag ein großes-Séhiff vom Frauen-‚"kvlostegnedigist verwilliget disen grosen schaz u-ns und unserm lüben  Convent zu zaigen und ist angestölt worden An dem Tag des  H. Apostl. S. 'Thoma. Haben wir unser khirchen auf . dem khor  Althar die hältumb hinab gesözt auch den Himbel aufgemacht. Als  wie an dem H. Fronleichnams Dag. Auch öttliche hältumb auf  der Frauen khor Althar gesözt. zu morgens haben Ir Hochwirdten  von H. Creiz neben seinem Convent auch Herr Prelat von+Herrn  Chiemsee neben seinen Convent Auf einem Rener  1) auf wölchem  ein Dischlein mit Debich  yber Zogen gestandten, 4 khnaben  wölche angelögt in Englskh  laidern mit weisen wündlüchtern auch  Zwon Priester in weis. dafeten Leviten Röckhen mit Silberen  Rauchfäsern. Herr Dächet von Chiemsee hat die Monstranzen,  darinen das wunderbarlich Sacr. gewösen in ein weiß Adlesen  Rauch Mandtl gedragen. haben auch auf dem waser bedte Convent  in Figerat ein Stickhl nach dem andern gesungen. haben auch  auf dem Dischl darauf das H..Sacr. gestandten 4 weise wWäxene  lüchter gebrunnen. Zu euserist an der Lendt haben Sy zu gelendt  hat auch alhie Anfangen mit allen Glockhen zu leitten. Da das  hh; Saer. noch halbet auf dem See zu Fahren gehabt ist auch  Herr Beichtvatter mit der ganzen gemain die in dise Pfar geherig.  mit den Fähnen biß ans waser. entzögen gangen und mit gebognen  khnieen der ganzen gemain das hegste guett empfangen. Hat auch  noch alle weil geleit biß mans gar in der Frauen khor hinauf  gedragen hat. wie das Hh. Sacr. In unser khierchen khomen hat  es P. Sebastian Alsbaldt Auf der Frauen khor Althar gedragen  und biß under der halben Prödig heroben gelasen. wölches wir  Die Monstranzen ist. Silberen un  und unser lübes Convent ein Jede in Sonderhait hat Sechen khinen.  x  <  d Vergolt gewösen Auch von  Niderlendi  .  sqhef_ Arbet ein Seidten schlair daryber gezogen.. ‚Bas-  Cäpsl d  derbarliche Sac. gewösen ist ganz  gulte.  darumben mit Die:  et Rawin schmarakh und Perl geziert  gewösen  Die hh. Hostia äbéf  Fleisch und Bluet. Auch ist  ist zu sechen gewösen in gestalt  gewösen als wan Äderlein an ein  ander henkhten. Auch dücher?) Als ein Finger. Das hoch Ambt  ist gehalten worden von Corporis Christi welches Herr Beicht-  vatter under dem Himbel gesungen alles Fest teglich. Die Convent  Herrn von. hh. Creiz und ‚die Herrn von Chiemse  e habens auf  unser Orgl Alles im  ]  Figerat gesungen. p. Sebast  jan /ein Ct>nvéntüal  zum hh. Creiz hat ein Fürthrefliche Prödig.  von disem grosen  schaz gethan auch vil wunder  Zaichen erzölt. Under der Prödi  ist p. Sebastian von der khanzl herunder gangen welchen 2 khnaben  in Euglskhla  5  idern bgkhlaidt vmit'wind4tlüqhtyej‘x_i-‘y beglait. Auf der  1 So hei  S  ßr noéh' big ‘g.1‘1f ‘d‘en‘ heutigen (Tag'erin gxfoßésf$kihift vom Frauen-  ö Vk_iloste  S  3 D1cker5 Dicker.
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Frauen Ikhor SAaNSCH und den Haillandt Qer SANZEN welt hinab
gedragen un 1T Imbe wıder auf dıe khanz! gedragen und der
ZEMAalIN yezalgt Haben auch alle Menschen Drey Mal VO  - heller
Stim schreyen Miesen (Jesu erbarm ıch Meiner.) ach disen
dan dıe Prödig vollendtet Hat mMan die Monstranzen Auf den
hoch Althar gesözt und das hoch mbt Sar AUSSCSUNSEN ach
dem hoch Ambt hat MNal under dem Hımbel miıt der SAaANZCN
Clery Sey un der SCMAaUIN den Zanzen Mit der hh Hostıa
umbgangen mi1t KTrOSET Andacht des Volkhs umb gedragen Hat
auch dıe Kıvangelys W 16 Am Antlaß Dag Hat auch
wıder die khierchen gedragen un darınen herumb gedragen
hat uch 1Ne weiıll mı117 allen glokhen geleıt 1He Instroment hat
ma  w gehert und von Jeder Menigkhlıich Reverenz und andacht
erzalg% nach disem hat Man den Segen göben und den SAaNZEN
Wäasen biß der eußeristen lendt hat 10082841 die hh Hostia beglaıt
aldorten wıder das schiff gedrödten Den Segen y ber alle Menschen
xöben wölche die SCHMAaIN mı1 gebogne khnıeen empfangen und
angebet biß SY es auf dem see nıL mehr sechen haben khinen
hat auch Jle weil geleit bıß mehr als auf halbetem see Bede
prelaten un! bede Convent : Sen auch Auf dem schiff yewösen
alleweil Im F ıgerat S  n und andere Saltenspiull erschallen
lassen. ((ott em Allmechtigen und der gewenedeıtisten Mutter-
gottes Sey  in E EWISES lob ehr un Dankh gesagt der un undUunNseIm
lüben Convent dıe gnadt erzalgt hat. Damit WIT den Jenigen
haben HFleisch und Bluet gesechen der Himbel und erden DE
schaffen un un  77 Stamben des Creiz erlest hat diser große
heillandt verleich und xöb uns gynadt damit WITL hie löben Damıiıt
WITr In Mit allen heilligen In _ ewjgkhait loben und wenedeyen.
Amen,

Den 10briß An dem heilligen weinnacht abent Nachts
zwıischen und 0 Uhr ist In Selligkhlich verschidten. 1Nnser übe
Dochter Frau Benedieta VO  b Closen. den un allen Christglaubigen
Sellen ecin Freliche Auferstehung: ott der Allmechtig verleichen
w ölle Amen. ist beinan wochen schwerlich khrank gelögen
wölches Sy mıt hegster gedult Ausgestandten. auch Fleisiger
empfachung der acr ist Ires Alteıs 18 Jar Gewösen
der profes wochen. haben WIL und unser lübes Convent e1n
herzliches Leiden umb SYy gehabt. Gott der Allmechtig- erfill eın
göttlichen wıllen Allezeit In uns Amen. hat dem Gottshauß zubracht
5000

(Schluß folgt nächsten Jahrgange.)

Wiese die SaAaNZC Insel


